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Einwurf

Am vergangenen Samstag hat unsere 
Mannschaft beim letztjährigen Mit-
absteiger FC Würzburger Kickers ein 
0 : 0-Unentschieden geholt. Über die 
Bewertung dieses torlosen Remis gibt 
es mit Sicherheit unterschiedliche Auf-
fassungen. Auf der Zielgeraden der 
laufenden Saison ist es natürlich weiter-
hin unser Anspruch, so viele Siege wie 
möglich einzufahren. Gerade im engen 
Kampf um die vorderen Plätze kann 
letzten Endes jeder Zähler und jedes Tor 
entscheidend sein. Genau aus diesem 
Grund müssen wir aber mit dem Punkt, 
den wir gegen eine gut eingestellte 
Mannschaft aus Unterfranken zurück in 
den Wildpark gebracht haben, zufrie-
den sein.

Es ist vollkommen richtig von Spiel 
zu Spiel zu schauen – so wie es auch 
Trainer und Mannschaft immer wieder 
betonen. Trotzdem möchte ich das 
Augenmerk auf einen kleinen Neben-
effekt des Punktgewinns bei den 
Würzburger Kickers legen. Mit dem 
Remis haben unsere Wildpark-Jungs 
nämlich ihre Serie nun auf 20 unge-
schlagene Spiele in Folge ausgebaut 
und damit einen KSC-eigenen und 
zugleich auch ligaweiten Rekord ein-
gestellt: Zuletzt gelangen unserer 
Aufstiegsmannschaft 2012/13 so viele 
Partien in Folge ohne Niederlage.

Bemerkenswert ist ebenso, dass die 
Elf von Cheftrainer Alois Schwartz zum 
17. Mal in einem Spiel in dieser Saison 
kein Gegentor bekommen hat – einer 
der Schlüssel zu den vielen erfolg-

reichen Spielen in dieser Spielzeit. Es 
freut mich sehr, dass sich unsere De-
fensive seit dem Saisonstart so sta-
bilisiert hat, dass wir nun die beste 
Abwehrreihe der Liga stellen. Dabei 
kann es durchaus mal vorkommen, 
dass deshalb der Motor im Angriff 
etwas stottert. Ich bin mir sicher, 
dass unsere Mannschaft im heutigen 
Duell gegen den SC Preußen Münster 
erneut alles in die Waagschale werfen 
wird, um wieder den nächsten Dreier 
einzufahren. Dazu braucht es aber, 
wie immer, die tolle Unterstützung 
unseres Publikums, von der unsere 
Mannschaft getragen wird.

Die nächsten Wochen werden uns die 
Richtung weisen, in die es für unsere 
Blau-Weißen im Endspurt dieser Sai-
son geht. Zwar ist die Tabelle durch 
das ausstehende Nachholspiel vom 
1. FC Magdeburg noch nicht ganz aus-
sagekräftig, aber der Ausgang der 
Saison ist noch völlig offen. Nicht zu 
vergessen ist, dass wir noch den Ta-
bellenführer SC Paderborn im Wild-
park zu Gast haben und auch noch ins 
direkte Duell mit den Magdeburgern 
gehen. Nach Magdeburg werden un-
sere Mannschaft mehr als 1.000 Fans 
begleiten, die in einem ausverkauften 
Sonderzug anreisen. Ich freue mich 
bereits jetzt auf Ihre Unterstützung in 
diesen vorentscheidenden Spielen – 
sei es auswärts oder im heimischen 
Wildpark.

Liebe Besucher, in der vergangenen 
Woche hat die DFL-Mitgliederversamm-

lung beschlossen, dass die 50+1-Re-
gel bestehen bleibt. Wie schon unser 
Geschäftsführer Helmut Sandrock auf 
unserer Website zurecht gesagt hat, 
begrüßen wir als KSC diese Entschei-
dung. Wobei es interessant sein wird, 
zu beobachten, ob die Beschlusslage 
der DFL rechtlich Bestand haben wird.

Nun stehen aber erst mal 90 Minuten 
gegen den SC Preußen Münster an. 
Ich wünsche uns und Ihnen eine span-
nende, unterhaltsame Partie. Auf dass 
damit die nächsten drei Punkte im 
Wildpark bleiben!

Herzlichst Ihr

UNTERSTÜTZUNG 
LIEBE MITGLIEDER, FREUNDE, PARTNER UND FANS DES KSC, LIEBE GÄSTE 
AUS MÜNSTER, HERZLICH WILLKOMMEN IM WILDPARKSTADION.



Was das heißt: 
Der Übergang von der Jugend zu den 
Profis wird schneller, oder anders ge-
sagt: Der KSC will für seine Talente einen 
strukturierten Übergang zum Profifußball 
sicherstellen. Drei bis vier Toptalente aus 
der U19 stoßen künftig direkt zu den Pro-
fis; ein zusätzliches Toptalente-Training 
soll diese Spieler gezielt fördern. Dieses 
Training übernimmt Christian Eichner, der 
genau weiß, was der Sprung in den Pro-
fikader eines Vereins mit sich bringt. Ne-
ben den genannten Toptalenten können 
sich weitere talentierte Nachwuchsspie-
ler, deren Potenzial der KSC im Auge hat, 
im Rahmen einer Kooperation mit dem SV 
Spielberg beim ortsnahen Oberligisten 
weiterentwickeln. Mit einem Vertrag beim 
KSC werden sie nach Spielberg ausgelie-
hen und vor Ort von Edgar Schmitt als Teil 
des dortigen Trainerteams und Schnitt-
stelle zum KSC betreut und begleitet. 

Was das nicht heißt: 
Dass der Neubau des „Amateursta-
dions“ (in dicken Anführungsstri-
chen) plötzlich überflüssig wird. Im 
Gegenteil. Mit der Konzentration auf 
die Jugend erfährt der gesamte Be-
reich eine Aufwertung – auch, was die 
Spielstätte betrifft. Die neu entste-
hende Stätte auf dem bisherigen 
Platz 3 wird Heimat der U19- und U17-
Bundesligamannschaft, da auch deren 
Heimspiel-Austragungen an einige Vor-
gaben gebunden sind. Ebenso werden 
die Partien der U15 in der Regionalliga 
Süd auf dem neuen Platz ausgetragen. 
Und auch Auftakttrainings der Profis 
oder immer wieder kleinere Testspiele, 
für die der KSC interessierten Zuschau-
ern einen entsprechenden Rahmen 
bieten will, finden in der neuen Arena 
statt. Außerdem ist noch etwas anderes 
den Blau-Weißen wichtig. Die laufende 
Saison in der Oberliga nämlich spielt 
der KSC II nicht etwa „larifari“, sondern 
mit vollem sportlichen Einsatz fair zu 
Ende. Danach steht das Team als erster 
Absteiger fest.  

Mit der Abmeldung der zweiten Mannschaft meldet der KSC gleichzeitig etwas anderes an: Ansprüche nämlich, an 
die Zukunft. Was vordergründig wirkt wie eine Absage an Nachwuchskicker, ist tatsächlich die selbstbewusste 
Neustrukturierung des Sport-Clubs. Der Übergang von der Jugend zu Profis wird direkt – eine Optimierung dessen, 
was in der laufenden Zertifizierung des Nachwuchsleistungszentrums „Durchlässigkeit“ genannt wird – wie viele 
junge Spieler den Sprung nach oben schaffen. 

KSC II STELLT SPIELBETRIEB ZU SAISONENDE EIN

ABMELDUNG ALS ANSAGE

Co-Trainer Christian Eichner wird künftig 
ein Toptalente-Training leiten
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 Wie der KSC seine Talente im Auge 
behält: 
Sowohl die Toptalente wie auch die 
nach Spielberg ausgeliehenen Spieler 
werden nicht nur von den Trainern und 
Betreuern genau beobachtet, sondern 
kommen auch in regelmäßigen Test-
spielen gegen regionale und internatio-
nale Gegner zum Einsatz. 

Was dahintersteckt: 
Die Entscheidung, die KSC-Amateurmann- 
schaft mit dem Ende der laufenden 
Saison vom Spielbetrieb abzumelden, 
wurde aus zwei Gründen getroffen. Einer 
ist wirtschaftlicher Natur, denn vor allem 
bei Sach-, Personal- und Reisekosten er- 
geben sich Potenziale. Etwa 70 bis 80 Pro- 
zent des bisherigen Budgets können ein- 
gespart werden. Der zweite Grund ba-
siert auf interner Einschätzung der mo-
mentanen Bedeutung der sogenannten 
KSC-Amateure. Denn dem Team ist es 
nach dem Abstieg 2012 aus der Regio-
nalliga Süd in den fünf darauffolgenden 
Jahren nicht gelungen, aus der Oberliga 
wieder aufzusteigen. 

Was Oliver Kreuzer sagt: 
„Das stand ja in der letzten Saison schon 
im Raum. Im Rahmen der diesjährigen 
Lizenzierung mussten wir wieder hin und 
her abwägen. Trotzdem ist uns diese 
Schnittstelle natürlich immens wichtig: 
Deshalb haben wir eine lohnenswerte 
Alternative gefunden.“ Und in Bezug 
auf eben jene Alternative in Zusammen-
arbeit mit dem SV Spielberg ergänzt 
der Sportdirektor: „Wir wollen unseren 
Talenten selbstverständlich weiterhin 
eine bestmögliche Ausbildung sowie 
Perspektive bieten.“ Die Ausleihe zum 
Oberligisten sieht er als Pluspunkt für 
alle: „So ergibt sich eine Win-Win-Situa-
tion für beide Vereine.“ 

Was andere Vereine tun: 
Vor allem blickt der KSC zu allererst auf 
sich selbst. Die eigenen Rahmenbedin-
gungen, Aussichten und Überlegungen 
mit Blick auf die Zukunft geben den 
größten Ausschlag. Und doch ist der 
Sport-Club vernünftig genug, auch über 
den Tellerrand hinaus zu beobachten, 
was sich in anderen Vereinen tut und 
wohin der Weg des (Profi-)Fußballs in 
Deutschland geht. Da zeigt sich: Die  
Karlsruher stehen nicht alleine da. Von 
den 56 Mannschaften der 1., 2. und 
3. Liga spielen 2017/18 gerade mal 20 
„Zweite“ in einer der vier Regionalligen 

bzw. der 3. Liga. Vereine wie Eintracht 
Frankfurt, RB Leipzig und Bayer Lever-
kusen sind den Schritt bereits gegan-
gen und haben ihre Amateurteams ab-
gemeldet, in den unteren Ligen haben 
deutlich mehr Vereine diese Entschei-
dung getroffen.

Wovon wir überzeugt sind: 
Der KSC geht mit der Abmeldung den 
konsequenten nächsten Schritt. Die Ju-
gendarbeit in der Fächerstadt hat einen 
hervorragenden Ruf, und das gesamte 
Team, ja sogar die gesamte Region setzt 
sich dafür ein, dass das auch in Zukunft 
so bleibt. 
 Text: Sandra Walzer

„Euro Eddy“ Edgar Schmitt fungiert als Schnittstelle zwischen dem SV Spielberg und dem KSC
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Sie suchen nach Möglichkeiten Ihr 
Unternehmen bestmöglich auf dem 
Arbeitsmarkt zu positionieren, um die 
passenden Mitarbeiter für Ihr Unter- 
nehmen zu gewinnen? In Zusammen- 
arbeit mit allen namhaften Online-Stel- 
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Dirk Orlishausen
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“Jobsadvision unterstützt 
Sie bei Ihrer Personalsuche, Sie 
finden Ihren Teamplayer und 
ganz nebenbei spenden Sie 
somit auch noch für unsere 

Nachwuchsabteilung. Wirklich 
eine tolle Aktion!”
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MITTELFELD

ANGRIFF

FUNKTIONSTEAM

TOR

ABWEHR
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STROH-ENGEL DOMINIK
27.11.1985

CAMOGLU BURAK
05.10.1996

19 9

29

22 AMAMOO NATHANIEL
23.08.1997

AT-TRAINER
BÖCKLER FLORIAN
11.07.1988

TEAMMANAGER
REICH BURKHARD

TW-TRAINER
RABE KAI
24.12.1980

 1 ORLISHAUSEN DIRK
15.08.1982

KARAAHMET MALIK
18.01.2000

POURIÉ MARVIN
08.01.1991

LUIBRAND KAI
24.04.1994

20 VUJINOVIC VALENTINO
20.02.1999

30 FINK ANTON
31.07.1987

32 UPHOFF BENJAMIN
08.08.199328 GESSL SEBASTIAN

30.06.1996

Das KSC-Team vertraut auf: TRAINER

ZEUGWART
CAYOGLU HÜSEYIN

BUSFAHRER
LASCHUK THOMAS

PHYSIO.
KIENZLE SVEN

MANNSCHAFTSARZT
DR. SCHWEIZER MARCUS

PHYSIO.
BOHN JULIA

SPIELANALYST
DIRSCHERL SEBASTIAN
17.05.1986

CHEF-PHYSIO. 
WIEMANN STEFFEN

 6 HOFMANN ANDREAS
13.04.1986

MITTELFELD ABWEHR

13 BÜLOW KAI
31.05.1986

 7 LORENZ MARC
18.07.1988  3 GORDON DANIEL

16.01.1985

25 FÖHRENBACH JONAS
26.01.199623 MUSLIJA FLORENT

06.07.1998 35 BADER MATTHIAS
17.06.1997

10 WANITZEK MARVIN
07.05.1993

CO-TRAINER
EICHNER CHRISTIAN
24.11.1982

CO-TRAINER
BAJRAMOVIC ZLATAN
12.08.1979

 5 PISOT DAVID
06.07.198724 SCHLEUSENER FABIAN

24.10.1991

 8 MEHLEM MARCEL
01.03.1995  4 STOLL MARTIN

09.02.1983

31 LEO GIUSEPPE
30.01.1995

CO-TRAINER
MOUTAS DIMITRIOS
15.04.1968

TRAINER
SCHWARTZ ALOIS
28.03.1967

21 THIEDE MARCO
20.05.1992
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Preußen Münster
Tor   1 Nils Körber

35 Maximilian Schulze Niehues
37 Luis Klante

Abwehr   2 Stéphane Tritz
 5 Fabian Menig
13 Ole Kittner
15 Simon Scherder
25 Lion Schweers
26 Sebastian Mai
29 Jeron Al-Hazaimeh

Mittelfeld   6 Sandrino Braun
 7 Lucas Cueto
 8 Michele Rizzi
10 Martin Kobylanski
17 Nico Rinderknecht
18 Lennart Stoll
20 Philipp Hoffmann
21 Danilo Wiebe
23 Benjamin Schwarz
27 Moritz Heinrich
30 Adrian Knüver
46 Julian Conze

Sturm  11 Tobias Rühle
16 Tobias Warschewski
32 Cyrill Akono
39 Adriano Grimaldi

Trainer Marco Antwerpen

Spielender 
Co-Trainer Kurtulus Öztürk

Schiedsrichter
Das Schiedsrichtergespann wurde vom DFB erst 
nach Redaktionsschluss festgelegt. Wir informieren 
Sie aktuell im Stadion über die Unparteiischen der 
heutigen Begegnung!
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Der Gegner

PREUSSEN MÜNSTER

Obere Reihe von links: Julian Conze, Fabian Menig, Ole Kittner, Simon Scherder, Adriano Grimaldi, Sebastian Mai, Jeron 
Al-Hazaimeh, Lion Schweers, Lennart Stoll, Tobias Warschewski, Philipp Hoffmann
Mittlere Reihe von rechts: Marco Antwerpen (Trainer), Kurtulus Öztürk (Co-Trainer), Milenko Gilic (Torwarttrainer), Benja-
min Schwarz, Stéphane Tritz, Sandrino Braun, Danilo Wiebe, Nico Rinderknecht, Michele Rizzi, Moritz Heinrich, Tim Geidies 
(Athletiktrainer), Harald Menzel (Teammanager), Malte Metzelder (Sportdirektor)
Untere Reihe von links: Norbert Bußmann (Betreuer), Jürgen Keseberg (Betreuer), Adrian Knüver, Martin Kobylanski, Nils 
Körber, Maximilian Schulze Niehues, Luis Klante, Tobias Rühle, Lucas Cueto, Christian Krabbe (Physiotherapeut), Tim Hartwig 
(Mannschaftsarzt) Kleine Fotos: Cyrill Akono (l.) und Cornelius Müller-Rensmann (Mannschaftsarzt, r.)

Befand sich der SC Preußen Münster 
nach dem Ende der Vorrunde noch in 
akuter Abstiegsgefahr, so hat sich dieses 
Thema für den SCP nach dem 2 : 0-Heim-
sieg gegen Unterhaching am vergan-
genen Spieltag so gut wie erledigt. Bei  
aktuell 39 Punkten und einem nur mini- 
mal negativen Torverhältnis (-2) benö- 
tigen die Westfalen aus den verbleiben-
den Partien noch einen Sieg, um den Li-
gaverbleib perfekt zu machen. Fehlende 
Konstanz und eine unzureichende Durch-
schlagskraft in der Offensive waren die 
Hauptgründe, weshalb die „Preußen“ 
bis zur Winterpause überhaupt nicht in 
Tritt kamen. Zwischenzeitlich stand der 
SCP sogar auf einem Abstiegsplatz, 
weshalb sich die Vereinsverantwortli-
chen zum Handeln gezwungen sahen. 
So wurde Trainer Benno Möhlmann nach 
der desastösen 1 : 4-Heimniederlage ge- 
gen Großaspach am 10. Dezember vor  
die Tür gesetzt. Bereits zwei Tage spä-
ter stand mit Marco Antwerpen ein 
alter Bekannter als Nachfolger fest. Der 
46-Jährige, der bis zu diesem Zeitpunkt 
bei Regionalligist Viktoria Köln unter 

Vertrag stand, trug das Trikot mit dem 
Adler auf der Brust 186 Mal und kennt 
den Verein daher aus dem Effeff. Nicht 
zuletzt aus diesem Grund stand Antwer-
pen bei den Machern des SCP ganz oben 
auf der Wunschliste. Für die Westfalen 
erwies sich der ehemalige Profi als ech-
ter Glücksgriff, denn seit Antwerpen im 
sportlichen Bereich das Sagen hat, ist die 
Mannschaft kaum wiederzuerkennen. Äu-
ßerst bemerkenswert ist vor allem, wie es 
der Fußballlehrer auch in Anbetracht von 
längerfristigen Ausfällen oder Sperren 
immer wieder schafft, eine schlagkräftige 
Formation aufs Feld zu schicken. Darü-
ber hinaus gelingt es dem 46-Jährigen 
durch kleine, aber gezielte Änderungen 
in der Aufstellung, die gegnerischen 
Trainer regelmäßig zu verwirren. Einen 
Stammplatz haben bei Antwerpen nur 
wenige Spieler sicher. Zu den Gesetzten 
zählen unter anderem Abwehrchef Simon 
Scherder und Abräumer Sandrino Braun. 
Die defensiven Außenbahnen sind von 
Fabian Menig und Jeron Al-Hazaimeh 
besetzt. Dass Antwerpen den SCP auch 
nach dieser Spielzeit noch trainieren wird, 

ist zwar relativ sicher, steht aber noch 
nicht definitiv fest. Erst sobald der Klas-
senerhalt auch rechnerisch in trockenen 
Tüchern ist, verlängert sich sein Vertrag 
automatisch bis 2019. Da die Wahrschein-
lichkeit diesbezüglich sehr hoch ist, bas-
teln Sportdirektor Malte Metzelder und 
Antwerpen bereits am Kader für die kom-
mende Saison. „Wir haben gemeinsam 
eine Liste erstellt, und brauchen etwa 
sechs oder sieben neue Spieler. Aktuell 
ist unser Kader einfach zu knapp“, erklär-
te der Preußen-Coach gegenüber der 
„Bild“. Darüber hinaus laufen bereits seit 
geraumer Zeit Gespräche mit Akteuren, 
deren Verträge zum Saisonende auslau-
fen. Dazu zählt auch Kapitän Adriano Gri-
maldi, der nicht nur wegen seiner bislang 
neun Treffer und fünf Vorlagen einer der 
absoluten Leistungsträger des SCP ist. 
Geht es nach der Mehrheit der „Preu-
ßen“-Fans sollte der Angreifer unbedingt 
gehalten werden. Bis vergangene Woche 
wartete der 26-Jährige dem Vernehmen 
nach allerdings noch vergeblich auf ein 
Gespräch mit einem Verantwortlichen. 
 Text: Andreas Kleber

KEHRTWENDE IN DER WINTERPAUSE 

DER KLASSENERHALT  
IST SO GUT WIE GESCHAFFT
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Der Gegner

Die Anschrift  SC Preußen 06 Münster
Fiffi-Geritzen-Weg 1 | 48153 Münster
(02 51) 98 72 70 | (02 51) 9 87 27 40
www.scpreussen-muenster.de | info@scpreussen-muenster.de

Das Gründungsdatum 30. April 1906

Die Vereinsfarben Schwarz-Weiß-Grün

Die Mitgliederzahl Circa 2.000

Die größten Erfolge Deutscher Vizemeister 1951, Deutscher Amateurmeister 1994, Aufstieg in die 2. Bundesliga 1989

Das Stadion Preußenstadion (15.000 Plätze)

Das Präsidium  Christoph Strässer (Präsident), Frank Westermann (Aufsichtsratsvorsitzender), Jürgen Becker (Stellver-
tretender Aufsichtsratsvorsitzender), Malte Metzelder (Sportdirektor), Harald Menzel (Teammanager)

Der Trainer  Marco Antwerpen, geb. 05.10.1971 in Unna

Spielerstationen  SuS Lünern, Königsborner SV, SV Holzwickede, Rot-Weiß Lüdenscheid, Hammer SpVg, 
SC Preußen Münster, Rot-Weiss Essen, SC Fortuna Köln, SC Preußen Münster, FC Schalke 04 II, 
FC Gütersloh, SC Preußen Münster

Trainerstationen  2010 – 2012 SV Burgsteinfurt, 2012 – 2013 Rot Weiss Ahlen U19, 2014 – 2016 Rot Weiss Ahlen, 
2016 – 2017 FC Viktoria Köln, Seit 12. Dezember 2017 beim SC Preußen Münster

Der Kapitän Adriano Grimaldi

Das Saisonziel Nichtabstieg

Das letzte Spiel  Das Hinspiel am 21. Oktober endete 1 : 1 (0 : 1). Nachdem Jonas Föhrenbach den KSC in der 
25. Minute vor 6.737 Zuschauern in Führung geköpft hatte, traf Jeron Al-Hazaimeh ebenfalls per 
Kopf zum Ausgleich (76.).

Freundeskreis KSC
gestern – heute – morgen

Der Freundeskreis KSC bedankt sich bei Kühl für die Anzeige

HOTEL •  RESTAURANT • IMBISS/BISTRO • CATERING

RAINER 
FREITAG

HEINZ 
REICHERT

Freundeskreis KSC

ENTSORGUNG & RECYCLING
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Im Portrait

Mittelstürmer oder hängende Spitze?
Ich bin ein spielerischer Stürmer. Of-
fensiv habe ich schon alle Positionen 
gespielt. Es kommt auf das System 
des Trainers an, aber ich sehe mich am 
ehesten ganz vorne als Mittelstürmer. 
Meistens spiele ich dort auch, ab und 
zu als Zehner bzw. hängende Spitze.

Rechter oder linker Fuß?
Mittlerweile bin ich beidfüßig. Eigentlich 
war mein rechter der stärkere Fuß. Bis 
vor sechs, sieben Jahren, hatte ich mei-
nen linken quasi nur zum Stehen. An 
meinem schwächeren linken Fuß habe ich 
so lange hart gearbeitet, bis beide unge-
fähr auf dem gleichen Niveau waren.

Elfmeter oder Freistoß?
Beides. Sowohl bei Freistößen, als auch 
bei Elfmetern bin ich eigentlich sehr 
souverän. Wenn es die Zeit erlaubt, 
schnappe ich mir gerne die Bälle und 
trainiere beides.

Deine größere Stärke: 
Technik oder Schnelligkeit?
Meine größere Stärke ist die Schnellig-
keit. Das ist größtenteils angeboren, 
über die Jahre habe ich es austrainiert. 
Mein Spielstil ist dementsprechend so 
gut es geht darauf ausgerichtet. Ich 
versuche mich so zu postieren, dass ich 
meine Schnelligkeit nutzen kann.

In der Champions League: 
Auswärts bei Juventus Turin oder 
zuhause gegen Real Madrid?
Beides war sehr schön. Wenn man bei 
solchen Spielen ins Stadion läuft, die 
Champions League Hymne hört, ist 
das unglaublich. Ein unbeschreiblich-
es Gefühl und ein Kindheitstraum, der 
wahr geworden ist. Gegen Juventus 
Turin hatte ich Bonucci und Chiellini 
als direkten Gegenspieler. Gegen Real, 
die in diesem Jahr (2013/14) die Cham-
pions League gewonnen haben, war es 
beispielsweise Pepe. Ramos war leider 
nicht dabei. 

Rückennumer 9: 
Gewollt oder Zufall?
Grundsätzlich hab ich bei meinen 
Vereinen immer zwischen der 10 und 
der 9 gependelt. Die 10 war beim 
KSC nicht frei, deshalb fiel meine 
Wahl letzten Endes auf die 9. Die 
Nummer steht für mich einfach für 
viele Tore, das möchte ich natürlich 
zeigen.

Abwechslung oder Konstanz?
In vielen Dingen bin ich ein sehr 
konstanter Mensch. Da ich aber zwei 
Kinder habe, überwiegt doch eher Ab-
wechslung, was mir auch lieber ist.

Deutschland oder Dänemark?
Meine Profikarriere ging in Dänemark so 
richtig los. Da habe ich fünf Jahre ge-
spielt und auch große Erfolge gehabt.
Unter anderem haben wir in Kopenha-
gen den dänischen Pokal und die Meis-
terschaft geholt. Ich bin sehr dankbar, 
mich in Dänemark innerhalb einer Mann-
schaft so weiterentwickelt zu haben.
Auf der anderen Seite bin ich überglück-
lich, wieder in Deutschland zu sein. Hier 
möchte ich mich durchsetzen und mein 
Potenzial unter Beweis stellen. 
Neben dem Fußball unterscheiden sich 
die Menschen der zwei Länder. Die 
Deutschen sind sehr ehrgeizig und spre-
chen vieles direkt an. In Dänemark geht 
es meist noch freundschaftlicher zu. 

Städtetrip oder Strandurlaub?
Strandurlaub. Wir sind in den letzten 
Jahren viel auf Mallorca gewesen, vor 
allem im Sommer. Auch wenn wir schon 
lange nicht mehr waren, gehe ich im 
Winter auch gerne Ski fahren.

Fisch- oder Fleischgerichte?
Fleisch. Fisch ab und zu. Gegen ein 
saftiges Steak oder Rinderfilet kommt 
nichts an. Grundsätzlich achte ich schon 
sehr auf die Ernährung, aber esse im 
Prinzip alles, was gut zubereitet ist. 

Zu deinem Nachnamen: Wird das é 
ausgesprochen oder nicht?
Ja, das é wird ausgesprochen. Ur-
sprünglich war der Apostroph nicht 
auf dem e. Da viele das ie langgezogen 
haben, habe ich das ändern lassen.  

ENTSCHEIDUNGEN FÜR …  
 MARVINPOURIÉ
In der Winterpause hat der KSC Marvin Pourié vom dänischen Erstligisten Randers FC verpflichtet. Er besitzt einen 
Vertrag über diese Saison hinaus bis zum Sommer 2019. In seiner bisherigen Fußballkarriere hatte der 27-Jährige 
bereits viele Stationen im In- und Ausland. Während seiner Zeit beim dänischen Rekordmeister FC Kopenhagen hat er 
unter anderem zwei Einsätze in der Champions League gegen Juventus Turin und Real Madrid absolviert. Wir haben 
den Stürmer mit unseren „11 Entscheidungen“ konfrontiert. 

www.ksc-fussballschule.de

jetzt für die neuen

camps anmelden!

NEUER

MESSI     MARADONNA  C. RONALDO

RONALDO G.MÜLLER

GERRARD ZIDANE
LAHM BECKENBAUER RAMOS
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Punktejagd!*

Apotheke Burgert am Ludwigsplatz Waldstr. 65 76133 Karlsruhe
Kranich Apotheke Otto-Wels-Str. 35 b 76189 Karlsruhe
Merkur Vital Apotheke Reinmuthstr. 50 76187 Karlsruhe
OK Apotheke am Kolpingplatz Karlstr. 115 76137 Karlsruhe
OK Apotheke am ZKM Südendstr. 47 76137 Karlsruhe
Rosen-Apotheke Breisgaustr. 9 76199 Karlsruhe
Apotheke 29 Karlstr. 29 76133 Karlsruhe*e
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MARVINPOURIÉ

GEBURTSDATUM: 08.01.1991

GEBURTSORT: WERNE

NATIONALITÄT: DEUTSCHLAND

GRÖSSE: 184 CM

GEWICHT: 83 KG

POSITION: ANGRIFF

RÜCKENNUMMER: 9

BEIM KSC SEIT: JANUAR 2018

BISHERIGE VEREINE:  RANDERS FC, FC KOPENHAGEN,
FK UFA, SONDERJYSKE FODBOLD,
SV ZULTE WAREGEM, SILKEBORG IF,
FC SCHALKE 04, TUS KOBLENZ,
TSV 1860 MÜNCHEN

BISHERIGE VEREINE:  RANDERS FC, FC KOPENHAGEN,
FK UFA, SONDERJYSKE FODBOLD,FK UFA, SONDERJYSKE FODBOLD,
SV ZULTE WAREGEM, SILKEBORG IF,SV ZULTE WAREGEM, SILKEBORG IF,
FC SCHALKE 04, TUS KOBLENZ,FC SCHALKE 04, TUS KOBLENZ,
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Heimspiel

Nach dem Unentschieden am letzten Samstag gegen den FC Würzburger Kickers, hat der KSC nun im eigenen 
Stadion gegen Preußen Münster die Chance, auch im 21. Spiel in Folge ungeschlagen zu bleiben. Das wäre ein 
neuer Rekord in der 3. Liga. In der Aufstiegs-Saison 2012/13 stellten die Blau-Weißen den bisherigen Rekord mit 
20 Spielen ohne Niederlage auf. Da der KSC in dieser Saison zuhause noch kein Spiel verloren hat, stehen die Chancen 
gut. Viel wichtiger als eine neue Bestmarke sind allerdings drei Punkte im Aufstiegsrennen. Auf geht’s KSC! 

20 SPIELE IN FOLGE UNGESCHLAGEN

NEUER REKORD IM WILDPARK?
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Tabellen & Statistik

KSC-FIEBERKURVE   2016/2017   2017/2018

SPIELER-STATISTIK
Nr. Name Position geboren am Einsätze Spiel-Min. Eingew. Ausgew. Gelb Gelb-Rot Rot Tore

 1 Orlishausen, Dirk Tor 15.08.1982 0 0 0 0 0 0 0 0

32 Uphoff, Benjamin Tor 08.08.1993 31 2790 0 0 1 0 0 0

28 Gessl, Sebastian Tor 30.06.1996 0 0 0 0 0 0 0 0

 2 Camoglu, Burak Abwehr 05.10.1996 24 1598 6 11 2 0 0 1

 3 Gordon, Daniel Abwehr 16.01.1985 28 2509 0 1 2 0 0 3

 4 Stoll, Martin Abwehr 09.02.1983 6 285 3 0 1 0 0 0

 5 Pisot, David Abwehr 06.07.1987 31 2790 0 0 2 0 0 2

25 Föhrenbach, Jonas Abwehr 26.01.1996 29 2619 1 1 1 0 0 2

31 Leo, Giuseppe Abwehr 30.01.1995 1 3 1 0 0 0 0 0

35 Bader Matthias Abwehr 17.06.1997 23 2099 0 3 6 0 0 0

 6 Hofmann, Andreas Mittelfeld 13.04.1986 3 224 0 1 2 0 0 0

 7 Lorenz, Marc Mittelfeld 18.07.1988 24 1573 5 10 4 0 0 0

 8 Mehlem, Marcel Mittelfeld 01.03.1995 24 1983 1 6 8 0 0 2

10 Wanitzek, Marvin Mittelfeld 07.05.1993 30 2532 2 3 2 1 0 2

13 Bülow, Kai Mittelfeld 31.05.1986 17 784 9 0 1 0 0 1

21 Thiede, Marco Mittelfeld 20.05.1992 16 722 11 0 0 0 0 0

23 Muslija, Florent Mittelfeld 06.07.1998 31 2312 4 13 4 0 0 1

24 Schleusener, Fabian Mittelfeld 24.10.1991 31 2226 7 5 2 0 0 15

 9 Pourié Marvin Sturm 08.01.1991 6 55 6 0 0 0 0 0

19 Karaahmet, Malik Sturm 18.01.2000 0 0 0 0 0 0 0 0

20 Vujinovic, Valentino Sturm 20.02.1999 1 29 1 0 0 0 0 0

22 Amamoo, Nathaniel Sturm 23.08.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

27 Stroh-Engel, Dominik Sturm 27.11.1985 21 643 16 4 2 0 0 1

29 Luibrand, Kai Sturm 24.04.1994 4 33 4 0 0 0 0 0

30 Fink, Anton Sturm 31.07.1987 29 2377 0 22 1 0 0 7
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Verlegte Begegnungen des 27. Spieltags:  Rot-Weiß Erfurt – VfL Osnabrück, SV Meppen – FC Carl Zeiss Jena, 1. FC Magdeburg – FSV Zwickau, Chemnitzer FC – SV Wehen Wiesbaden
Verlegte Begegnung des 28. Spieltags:  FC Carl Zeiss Jena – Würzburger Kickers Verlegte Begegnung des 30. Spieltags: FC Carl Zeiss Jena – 1. FC Magdeburg
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Tabellen & Statistik

Rang Verein SP S U N Tore Diff. Pkt.

 1  SC Paderborn 07  30  19  6 5  64 : 30  34  63

 2  1. FC Magdeburg  29  19  3 7  50 : 27  23  60

 3  SV Wehen Wiesbaden  30  18  5 7  65 : 28  37  59

 4  Karlsruher SC  31  16  10 5  38 : 22  16  58

 5  Fortuna Köln  31  15  8 8  49 : 34  15  53

 6  Hansa Rostock  31  14  7 10  39 : 29  10  49

 7  SpVgg Unterhaching  31  14  5 12  46 : 45  1  47

 8  VfR Aalen  31  11  11 9  43 : 43  0  44

 9  Würzburger Kickers  30  11  8 11  38 : 41  -3  41

10  Hallescher FC  31  10  9 12  40 : 42  -2  39

11  Preußen Münster  31  10  9 12  37 : 39  -2  39

12  SV Meppen  29  9  11 9  33 : 38  -5  38

13  SG Sonnenhof Großaspach  31  10  7 14  38 : 49  -11  37

14  FSV Zwickau  30  9  9 12  30 : 39  -9  36

15  FC Carl Zeiss Jena  28  8  10 10  30 : 35  -5  34

16  VfL Osnabrück  30  8  9 13  37 : 47  -10  33

17  Sportfreunde Lotte  31  9  6 16  36 : 48  -12  33

18  Chemnitzer FC  30  7  5 18  36 : 59  -23  26

19  Rot-Weiß Erfurt  30  5  7 18  21 : 50  -29  22

20  Werder Bremen II  31  3  11 17  26 : 51  -25  20

TABELLE
Rang Spielername Mannschaft Tore (11 m)

 1.  Manuel Schäffler  SV Wehen Wiesbaden 18 (2)

 2.  Stephan Hain  SpVgg Unterhaching 17 (3)

 3.  Stephan Andrist  SV Wehen Wiesbaden 15 (1)

 3.  Benjamin Girth  SV Meppen 15 (0)

 3.  Fabian Schleusener  Karlsruher SC 15 (0)

 6.  Daniel Keita-Ruel  Fortuna Köln 14 (1)

 7.  Matthias Morys  VfR Aalen 13 (2)

 8.  Sven Michel  SC Paderborn 07 12 (0)

 9.  Soufian Benyamina  Hansa Rostock 11 (3)

 9. Daniel Frahn  Chemnitzer FC 11 (2)

11.  Orhan Ademi  Würzburger Kickers 10 (2)

11.  Ronny König  FSV Zwickau 10 (0)

11.  Myroslav Slavov  Chemnitzer FC 10 (0)

14.  Christian Beck  1. FC Magdeburg 9 (0)

14.  Hamdi Dahmani  Fortuna Köln 9 (0)

14.  Adriano Grimaldi  Preußen Münster 9 (0)

14.  Martin Kobylański  Preußen Münster 9 (3)

14.  Dennis Srbeny  SC Paderborn 07 9 (2)

14.  Philip Türpitz  1. FC Magdeburg 9 (3)

20.  Marlon Ritter  SC Paderborn 07 8 (0)

TORJÄGER

Rang Verein SP S U N Tore Diff. Pkt.

 1  Karlsruher SC  15  12  3 0  24 : 6  18  39

 2  1. FC Magdeburg  15  12  2 1  32 : 8  24  38

 3  SC Paderborn 07  16  11  3 2  37 : 10  27  36

 4  SV Wehen Wiesbaden  15  10  3 2  38 : 15  23  33

 5  VfR Aalen  16  9  5 2  28 : 15  13  32

 6  Fortuna Köln  15  9  3 3  23 : 12  11  30

 7  FC Carl Zeiss Jena  14  7  6 1  20 : 13  7  27

 8  SpVgg Unterhaching  15  8  3 4  27 : 23  4  27

 9  Preußen Münster  16  7  5 4  25 : 15  10  26

10  Hansa Rostock  16  7  5 4  23 : 19  4  26

11  Hallescher FC  15  8  1 6  21 : 20  1  25

12  FSV Zwickau  16  7  4 5  20 : 19  1  25

13  VfL Osnabrück  15  6  5 4  27 : 19  8  23

14  SV Meppen  14  6  5 3  22 : 16  6  23

15  Würzburger Kickers  16  6  5 5  19 : 22  -3  23

16  Sportfreunde Lotte  15  6  3 6  20 : 18  2  21

17  Chemnitzer FC  14  6  3 5  16 : 18  -2  21

18  SG Sonnenhof Großaspach  15  5  4 6  16 : 18  -2  19

19  Werder Bremen II  16  2  7 7  15 : 24  -9  13

20  Rot-Weiß Erfurt  14  3  3 8  12 : 21  -9  12

Rang Mannschaft Summe Spiele Schnitt

 1  1. FC Magdeburg  258.663  15  17.244

 2  Hansa Rostock  199.900  16  12.494

 3  Karlsruher SC  161.848  15  10.790

 4  VfL Osnabrück  122.786  15  8.186

 5  SC Paderborn 07  121.116  16  7.570

 6  SV Meppen  98.226  14  7.016

 7  Chemnitzer FC  96.598  14  6.900

 8  Preußen Münster  107.935  16  6.746

 9  Hallescher FC  93.099  15  6.207

10  Rot-Weiß Erfurt  77.446  14  5.532

ZUSCHAUER

HEIMTABELLE AUSWÄRTSTABELLE

32. SPIELTAG

Rang Verein SP S U N Tore Diff. Pkt.

 1 SC Paderborn 07  14  8  3 3  27 : 20  7  27

 2  SV Wehen Wiesbaden  15  8  2 5  27 : 13  14  26

 3  Hansa Rostock  15  7  2 6  16 : 10  6  23

 4  Fortuna Köln  16  6  5 5  26 : 22  4  23

 5  1. FC Magdeburg  14  7  1 6  18 : 19  -1  22

 6  SpVgg Unterhaching  16  6  2 8  19 : 22  -3  20

 7  Karlsruher SC  16  4  7 5  14 : 16  -2  19

 8  Würzburger Kickers  14  5  3 6  19 : 19  0  18

 9  SG Sonnenhof Großaspach  16  5  3 8  22 : 31  -9  18

10  SV Meppen  15  3  6 6  11 : 22  -11  15

11  Hallescher FC  16  2  8 6  19 : 22  -3  14

12  Preußen Münster  15  3  4 8  12 : 24  -12  13

13  VfR Aalen  15  2  6 7  15 : 28  -13  12

14  Sportfreunde Lotte  16  3  3 10  16 : 30  -14  12

15  FSV Zwickau  14  2  5 7  10 : 20  -10  11

16  VfL Osnabrück  15  2  4 9  10 : 28  -18  10

17  Rot-Weiß Erfurt  16  2  4 10  9 : 29  -20  10

18  FC Carl Zeiss Jena  14  1  4 9  10 : 22  -12  7

19  Werder Bremen II  15  1  4 10  11 : 27  -16  7

20  Chemnitzer FC  16  1  2 13  20 : 41  -21  5

Samstag, 31.03.2018, 14:00 Uhr

Chemnitzer FC  – SG Sonnenhof Großaspach

VfR Aalen  – SC Paderborn 07

FC Carl Zeiss Jena  – FSV Zwickau

VfL Osnabrück  – Hansa Rostock

Karlsruher SC  – Preußen Münster

SV Wehen Wiesbaden  – Würzburger Kickers

Fortuna Köln  – SV Meppen

Sonntag, 01.04.2018, 14:00 Uhr

Sportfreunde Lotte  – Werder Bremen II

Hallescher FC  – Rot-Weiß Erfurt

SpVgg Unterhaching  – 1. FC Magdeburg



Das in 500 ml enthaltene CalCium unD magnesium trägt zu einem normalen energie-
stoffwechsel, einer normalen muskelfunktion und zur erhaltung normaler Knochen bei.

www.ensinger.de



AUS DER REGION. FÜR DIE REGION.

BEWEGEND. INFORMATIV. UNTERHALTSAM.

Immer über die Region im Bilde
- mit Ihrem Regionalsender für

Karlsruhe, Pforzheim, Baden-Baden,
Rastatt und Bruchsal

Baden TV – jetzt die App downloaden!

Empfangbar im Kabelnetz von Unitymedia (Kanal 50),
unter www.baden-tv.com und in den Apps für Android und iOS



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
gestiftet von unseren Partnern: 

KSC VIP-TIPP

2. PREIS
1 Übernachtung für 2 Personen in München 
im 4-Sterne-Hotel inklusive Frühstück
2 Karten für ein Champions League Spiel

8. – 10. PREIS
Individuell zusammengestellte Päckchen 
von sebamed

1. PREIS
Speiselokal Engel – Cabrio-Wochenende: 
„Oben ohne“ durch die Ortenau 
• 2 x Übernachtung im Komfortzimmer
• 1 x 4-Gang-Abendmenü
• 1 x Candlelight-Dinner inkl. Getränke
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Cabrio für einen Tag (inkl. 200 km)
im Wert von ca. 320,– €

5. PREIS
Especially for two NIGHT
1 Übernachtung für 2 Personen im Doppelzimmer
1 x Panorama-Frühstücksbuffet
1 x  7-Gang Surprise Dinner für 2 Personen 

inkl. Champagner, Aperitif, Wein, Wasser, Benutzung der Bade- und 
Saunawelt (inkl. Bademantel) Tägliches WohlFit-Programm

4. PREIS
Einen Tankgutschein
im Wert von insgesamt 300,– €

3. PREIS
2 VIP-Tickets für ein Bundesliga Spiel zur Wahl 
und nach Verfügbarkeit

7. PREIS
Hotel der Blaue Reiter
First-class Frühstücksbuffet für 2 Personen

6. PREIS
Polar-Uhr 
Tracke deine Aktivitäten.

EFA Tankstellenbetriebe + 
Mineralölhandel GmbH
Emil Fahrer
Hertzstraße 27
76275 Ettlingen
Tel. 07243-542 70
www.efa-tankstellen.de

Enzo Wasserbetten
Enzo-Team
Windeckstraße 6
76135 Karlsruhe 
Tel. 0721-868 655
Fax 0721-868 612
www.enzo-wasserbetten.de

Der KURIER
Christof Bindschädel
Linkenheimer Landstraße 133
76149 Karlsruhe
Tel. 0721-7899712
Fax 0721-18079711
www.der-kurier.de

Härdt GmbH & Co. KG
Baustoffe + Transporte
Natursteine + Erdarbeiten
75015 Bretten
Tel. 07252-7270

Raiffeisen Baucenter
Fettweisstr. 12
76189 Karlsruhe
Tel.: 0721/20 39 40
www.raiffeisen-baustoffe.de

ROTECH GmbH
Im Katzentach 16-18
DE-76275 Ettlingen
Fon: +49-(0)-7243-5931-0
Fax: +49-(0)-7243-5931-31
E-mail: hpeters@rotech.de
Website: www.rotech.de

Ludwig GmbH
Bau- und Industriebedarf
Großklamm 8
76287 Rheinstetten
Tel. 0721-951 520
Fax 0721-951 5230
www.ludwig-bau.de

Claus Schilli
Rechtsanwalt
Amalienstraße 67
76133 Karlsruhe
Tel. (07 21) 2 48 15
Fax (07 21) 2 10 04
www.claus-schilli.de

Weiss 
Tief- und Straßenbau GmbH
Roland Weiss
Oliverstraße 7
76532 Baden-Baden

init innovation in traffi c 
systems AG
Dr. Gottfried Greschner
Käppelestrasse 4 – 6
76131 Karlsruhe

IT Chain GmbH
The Supply Chain 
Management Company
Fettweisstraße 22
76189 Karlsruhe
0721 57009-7340
email@itchain.de
www.itchain.de

Holzbau Strauss GmbH
Kirchstr. 17
75 015 Bretten
Tel. 07252/3721
Fax. 07252/42873
www.strauss-holzbau.de

Klein & von Stahl
Rechtsanwälte · Steuerberater
Beiertheimer Allee 72
76137 Karlsruhe
Tel.: +49 721 8514 7777
www.ksrecht.de 

Hettmannsperger 
Bohrgesellschaft mbH
Telefon: (07222) 96877-0
Industriestraße 22
76470 Ötigheim
www.hettbohr.de

DIE TEILNEHMER

JG special products GmbH   
Steinäcker 4
76479 Steinmauern
Tel. 07222/6807981
Fax 07222/6807982
www.jg-products.de

 KSC – PREUSSEN MÜNSTER  
Unternehmen Name Punkte Tipp

GRUBER & KOLLEGEN Kai Gruber 20 2 : 0

Holzbau Strauß Klaus Strauß 17 2 : 0

INIT AG Dr. Gottfried Greschner 15 2 : 0

Klein & von Stahl Rechtsanwälte Oliver Klein 15 3 : 0

Härdt GmbH & Co. KG Bernd Härdt 14 2 : 0

Der Kurier Christof Bindschädel 14 2 : 1

Rotech GmbH Heinz Peters 14 1 : 0

SLK Badtechnik Karlsruhe Holger Glutsch 13 2 : 0

Enzo Wasserbetten Heinz Axtmann 13 2 : 0

Ludwig GmbH Matthias Mäckle 12 1 : 0

IT Chain GmbH Christoph Ludin 12 2 : 1

Raiffeisen Baucenter GmbH Thomas Munz 12 2 : 1

Weiss Tief- und Straßenbau GmbH Roland Weiss 12 3 : 0

EFA Tankstellenbetriebe und Mineralölhandel GmbH Emil Fahrer 12 1 : 0

Schwamberger Security&Event Group Marco Schwamberger 9 1 : 0

Hettmannsperger Bohrgesellschaft mbH Gerhard Breite 7 3 : 1

Schilli Anwaltskanzlei Claus Schilli 5 3 : 3
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Talentteam

In der vergangenen Woche wurde die 
Nachwuchsarbeit des Karlsruher SC 
durch Auditoren der Firma Double-
Pass unter die Lupe genommen, die 
gemeinsam mit dem DFB und der DFL 
für die Zertifizierung der Nachwuchs-
leistungszentren verantwortlich sind. 

Mitte März wurde das NLZ des badi-
schen Traditionsvereins erneut im Zuge 
der Zertifizierung geprüft und erneut 
hoffen die Verantwortlichen des KSC, 
der zuletzt mit drei Sternen die Best-
bewertung erhalten hat, auf ein ähn- 
lich gutes Abschneiden. Hierfür haben 
sich die Sportliche und Organisatori-
sche Leitung des NLZ vor und während 
der Zertifizierung in intensiver Zusam-
menarbeit mit dem Zertifizierungsteam 
rund um Dietmar Blicker um die Aus-
arbeitung der wichtigen Themenfelder 
gekümmert. So konnte in dieser Woche 
nicht nur der qualitative Leistungsstand 
des Wildparknachwuchses kontrolliert 
werden, dies wurde durch den Be- 
such der verantwortlichen Auditoren 
der Firma DoublePass gewährleistet. 
Auch die interne Zusammenarbeit und 
eine gemeinsame Standortbestimmung 
und Zukunftsausrichtung konnte von 
allen Trainern des Nachwuchsleistungs- 
zentrums in aktiver Mitarbeit vorange-
trieben werden. 

Zu Beginn der Zertifizierungswoche  
kam es zu Interviews zwischen den 
Auditoren und Verantwortlichen des 
Vereins, vom NLZ bis hin zu der Profi- 
abteilung. In die Reihe weiterer Ge-
spräche mit den Jugendtrainern und 
einzelnen Toptalenten des KSC wurden 
schließlich auch Trainingsbesichtigun-
gen eingestreut, im Zuge derer die 
Arbeit auf dem Trainingsplatz in Au- 
genschein genommen wurde. Dieser 
Eindruck wurde durch die abschlie-
ßende Spielbeobachtung abgerundet,  
nach der sich die diesjährige Zertifi- 
zierung des NLZs des Karlsruher SC 
dem Ende neigte. 

Zwar müssen alle Beteiligten auf die 
endgültige Bewertung seitens des  
DFB und der DFL noch warten, intern 
zeigte man sich aber sehr zufrieden mit 
der geleisteten Arbeit, die auch unab-
hängig von der Anzahl der erreichten 
Sterne einen fruchtbaren Boden für die 
zukünftige Nachwuchsarbeit der Blau- 
Weißen darstellt, wie Dietmar Blicker, 
Chef des Zertifizierungsteams, anmerk-
te: „ Alle Trainer und Mitarbeiter des 
NLZ haben an einem Strang gezogen, 
neue Projekte entwickelt und zusam-
men neue Trainingsinhalte gestaltet. 
Schon dafür hat sich die Zertifizierung 
gelohnt.“ 

ZERTIFIZIERUNGSWOCHE 2018 VORÜBER 

NLZ DES KSC ERNEUT AUF  
QUALITÄT GEPRÜFT 





Der KSC-Ordnungsdienst sucht ab sofort Verstärkung
bei KSC-Heimspielen und sonstigen Veranstaltungen.

Voraussetzungen:
Mindestalter 18 Jahre, gepflegtes Äußeres und gute Umgangsformen sowie sicheres,
souveränes und freundliches Auftreten im Kontakt mit den Gästen im Stadion,
Zuverlässigkeit und Spaß am Arbeiten im Team.

Ordner erhalten einen Stundenlohn von 9,00 Euro.

Wir freuen uns auf Dich!
Kontakt:

ordnungsdienst@ksc.de
Tel. 0721/964 34 50

WIR SUCHEN DICH!

XX.XXX€
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Mixed-Zone

multi-media systeme aktiengesellschaft  Brettener Straße 47  75045 Walzbachtal 
Telefon +49 7203.92 49-0  info@mmsag.de  www.mmsag.de

Wir machen 
wichtige Momente 
brillant.
Wir sind Ihr beratungsstarker 
Full-Service-Provider für audiovisuelle 
Medien- und Veranstaltungstechnik. 
Unsere Systeme stehe für Betriebs-
sicherheit, einfache Bedienbarkeit 
und Brillanz in Bild und Ton.

 Medientechnik      

 Veranstaltungstechnik      

 Informationssysteme

Für das Auswärtsspiel gegen Würzburg am letzten 
Samstag veranstalteten die WiKis (Wildpark Kids) ein  
Public Viewing. Schauplatz war der Presseraum in der  
Geschäftsstelle. 

Um 13:45 Uhr wurden die WiKis mit ihren Familien empf- 
angen. Die insgesamt 35 Personen füllten den Raum, in 
dem üblicherweise die Pressekonferenzen vor und nach 
Heimspielen stattfinden. Willi Wildpark war natürlich auch 
mit dabei. Für das leibliche Wohl wurde gesorgt. Zum  
Essen gab es Wiener Würstchen mit Brötchen und Brezel,  
die Auswahl an Getränken war groß.

In der Halbzeitpause führte Willi Wildpark die jungen  
KSC-Fans ein wenig durch das Stadion, bis an den Spiel- 
feldrand des Wildparks ging es dabei. Pünktlich zur  
zweiten Hälfte saßen alle wieder auf ihren Plätzen, ge- 
spannt, ob es dem KSC, nach dem 0 : 0 zur Pause, doch  
noch gelingt, das Siegtor zu erzielen. Auch wenn das  
am Ende nicht der Fall war und das Spiel torlos endete,  
war die Stimmung bei den WiKis und ihren Familien aus- 
gelassen.

Aufgrund des durchweg positiven Feedbacks ist eine Wie-
derholung für die kommende Saison oder sogar noch zum 
Saisonendspurt bereits in Planung.

Der KSC und die Wildpark-Kids bedanken sich für diesen 
tollen Tag und freuen sich bereits auf das nächste Mal, bei 
dem dann hoffentlich auch noch ein Sieg für den KSC her-
ausspringt. 

AUSGELASSENE STIMMUNG

PUBLIC VIEWING FÜR WIKIS
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Mixed-Zone

Vergangene Woche trafen sich Ver- 
treter der Kids-Clubs der Vereine aus 
der Bundesliga, 2. Bundesliga sowie 
der 3. Liga zur jährlichen Vollversamm-
lung. Auch der Karlsruher SC durfte mit 
seinen „WiKis – Wildpark Kids“ bei der 
Veranstaltung im Freiburger Schwarz-
wald-Stadion natürlich nicht fehlen. 

An zwei Tagen standen für die Leiter 
der Kids-Clubs mehrere Vorträge auf 
dem Programm. So berichtete beispiel-
weise der SC Freiburg über sein gesell-
schaftliches Engagement. Ein Referent 
der SINUS:akademie stellte eine Studie 
über das Verhalten von Kindern und Ju-
gendlichen vor, während Aytekin Celik 

von der Medienakademie Baden-Würt-
temberg über die zukünftige Bedeu-
tung des Internets aufklärte. Besondere 
Aufmerksamkeit kam auch dem gemein-
samen Werteverständnis der Kids- und 
Jugendclubs der Vereine zu. Unter ande-
rem schreiben sich die Vereine Professi-
onalität, Vielfalt und Wertevermittlung 
auf die Fahne. In Workshops wurden 
am Nachmittag verschiedene Themen 
wie die Medienarbeit und Fortbildung 
bearbeitet sowie ein Leitfaden für die 
Mitarbeiter der Clubs entwickelt.

Auch der Rückblick auf das gemeinsame 
Saisonthema sowie der Ausblick auf ein 
neues Saisonthema standen auf dem 
Programm. Nachdem die Workshop-Er-
gebnisse des Vortages vorgestellt und 
diskutiert wurden, berichtete unter an-
derem Arne Startmann, der Referent für 
Fanangelegenheiten der DFL, über den 
vergangenen Kids-Club Spieltag und 
dessen Pedant im Jahr 2018. Auch po-
tentielle Projektgruppen zur Stärkung 
der Interessen und Inhalte der Kids-
Clubs wurden auf der rundum gelunge-
nen Veranstaltung besprochen.  

Mehr Informationen 
zu den Wildpark Kids gibt es unter 
www.wildpark-kids.de

 Fotos: DFL/Patrick Seeger

WILDPARK KIDS

KIDS-CLUBS DER DFL  
TRAFEN SICH ZUR JÄHRLICHEN 
VOLLVERSAMMLUNG
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WAS MACHT EIGENTLICH …  
 JENERKÜLBAG?
Der Abwehrspieler war von 1987 – 1992 für den Karlsruher SC aktiv. Der 1967 in Gölshausen geborene Fußballer ist 
derzeit für den VfR Mannheim als Teammanager noch in Sachen Fußball aktiv.
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Der Abwehrspieler war von 1987 – 1992 für den Karlsruher SC aktiv. Der 1967 in Gölshausen geborene Fußballer ist 
derzeit für den VfR Mannheim als Teammanager noch in Sachen Fußball aktiv.
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Hallo, was machen Sie beruflich und wo leben Sie?
Ich bin seit 21 Jahren als Schuldnerberater bei einer Woh-
nungsbaugesellschaft in Mannheim tätig.

Welche Beziehung haben Sie heute noch zum Fußball? 
Klar, der Fußball lässt mich nicht „los“, ich bin als Team-
manager beim VfR Mannheim aktiv. Fußball ist ein toller 
Sport.

Welches waren die „schwärzesten“ Stunden in Ihrer Zeit 
in Ihrer Fußballer-Karriere? 
Beim Training zog ich mir im Alter von 20 Jahren einen 
Kreuzbandriss zu. Das war nach meinen ersten Profiein-
sätzen in der 1. Mannschaft.

Wer war der „unangenehmste“ Gegenspieler, bzw. wer 
war ihr „Lieblingsgegenspieler“?
Beim Spiel gegen den SV Waldhof Mannheim war Karl 
Heinz Bührer ein unangenehmer Stürmer, ansonsten hatte 
ich keine Lieblingsspieler.

Hatten Sie irgendein „Faible“ als Fußballer? Z. B. hatte 
mir ein Ex-KSC-Spieler erzählt, er spielte auswärts mit 
Strings und zu Hause mit Boxer-Shorts?
Ich habe es gehasst mit Schienbeinschützern zu spielen, 
deshalb habe ich es gemieden, Schienbeinschützer zu tra-
gen. Damals wurde es nicht so streng kontrolliert wie heute.

Welchen Bezug haben Sie noch zum 
Karlsruher SC, zu wem haben Sie noch 
Kontakt und welche Erinnerungen 
haben Sie an die Zeit in Karlsruhe?
Es war sicherlich meine schönste Zeit 
als Fußballer, wobei der Kreuzband-
riss eine Karriere als Profi verhinderte. 
Wir hatten letztes Jahr ein Treffen mit 
ehemaligen KSC-Spieler ansonsten be-
gegnet man dem einen oder anderen 
bei Hallenturnieren oder Spielen.

Bei welchem Verein hätten Sie gerne mal gespielt?
Ich hätte sicherlich gerne mal bei Borussia Mönchenglad-
bach gespielt. Ich war von klein auf immer ein Fan von der 
Mannschaft.

Wann haben Sie zum letzten Mal ein Spiel des KSC live 
im Stadion erlebt bzw. verfolgen Sie die Spiele des 
KSC noch aktuell?
Ich war leider schon längere Zeit nicht mehr im Stadion, 
aber werde mir demnächst mal ein Heimspiel anschauen. 
Ansonsten beobachte ich die Geschehnisse bei meinen 
alten Vereinen, auch beim KSC.  

 Das Interview führte Ralf Bott
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Ausblick

Sechs Spieltage vor Schluss trifft der KSC am kommenden 
Samstag (14.00 Uhr) im Top-Spiel des 33. Spieltags aus-
wärts auf den 1. FC Magdeburg.

Die Tabellensituation verspricht ein hochspannendes Spiel. 
Magdeburg konnte am letzten Wochenende das Heimspiel 
gegen den VfL Osnabrück mit 2 : 0 gewinnen. Am Mittwoch 
folgte noch das Nachholspiel gegen Zwickau. Weiterhin ste-
hen sie in der Tabelle vor den Karlsruhern. Zudem hat das 
Team von Trainer Jens Härtel noch ein Spiel weniger als ihre 
drei Konkurrenten, der SC Paderborn, der SV Wehen Wiesba-
den und der KSC. Dies wird auch nach der Partie gegen die 
Mannschaft von Alois Schwartz so sein, da das ausgefallene 
Spiel gegen Jena erst am 17.04. nachgeholt wird.
Der Gewinn des Europapokals der Pokalsieger gilt als bislang 
größter Erfolg in der Magdeburger Vereinsgeschichte. Nach 
vielen Jahren im Amateur-Fußball seit der Jahrtausendwende 
stieg der 1. FC Magdeburg in der Saison 2014/15 als Tabel-
lenführer der Regionalliga Nordost erstmals in die 3. Liga auf. 
Nachdem in den letzten zwei Spielzeiten bereits zweimal ein 
vierter Platz in der Abschlusstabelle erreicht wurde, sind sie 
auch in dieser Saison mittendrin im Aufstiegsrennen.
Nach der Winterpause konnten die Magdeburger noch nicht 
so konstant überzeugen, wie das in der Hinrunde der Fall war. 
In der Rückrundentabelle liegt der 1. FCM auf Platz 8. Trotz-
dem steht in der heimischen MDCC-Arena in dieser Saison 
erst eine Niederlage zu Buche. Vor der Heimpartie gegen 
Osnabrück gab es sogar ein 6 : 1-Kantersieg gegen den VfR 
Aalen. Das Hinspiel gewann der KSC nach einem Traumtor 
von Marvin Wanitzek mit 1 : 0.
Auch wenn die Entscheidung um den Aufstieg in diesem 
Spiel noch nicht fallen wird, werden beide Mannschaften alles 
daran setzen, die drei Punkte zu holen. 

AUFTAKT IN DIE ENTSCHEIDENDEN WOCHEN

TOPSPIEL IN MAGDEBURG
Busfahrt nach Magdeburg – Badische Traber

Abfahrt: Sa. 07.04.18 um 04:00 Uhr 
am HBF Karlsruhe | Preis: 60 €

Die nächsten Spiele

Sa. 07.04., 14.00 Uhr: 1. FC Magdeburg – KSC
Sa. 15.04., 14.00 Uhr: FC Hansa Rostock – KSC
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